
Patientenseminar
„Bluthochdruck“ im Rahmen der 
Herzwochen in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Herzstiftung

Samstag, 06. November 2021 
10:00 – 13:00 Uhr
Kursaal Distel
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Organisatorisches/AnfahrtAnmeldung
Per Post

Per Fax: 09771 6698 23201

E-Mail: info.kardiologie1@campus-nes.de

Referenten/Moderatoren:

An der Veranstaltung

Patientenseminar
„Bluthochdruck“ im Rahmen der 
Herzwochen in Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Herzstiftung
am Samstag, 6. November 2021, 10:00 – 13:00 Uhr

im RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Haus 11, Kursaal Distel

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

Ihre Anmeldung ist ohne Rückbestätigung gültig. Sollte auf-

grund aktueller Corona-Maßnahmen eine Teilnahme nicht 

möglich sein, informieren wir Sie.

Name

Vorname

Funktion

Einrichtung/Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Unterschrift

Michael Ganß

Apotheker Kardiologie

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Frank Gietzen

Oberarzt Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Dr. med. Martina Hautmann

Oberärztin Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Prof. Dr. med. Sebastian Kerber

Chefarzt Kardiologie I

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Veranstalter

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Chefarzt Prof. Dr. med. S. Kerber

Klinik für Kardiologie I

Sekretariat: Frau Fischer/Frau Henkel/Frau Girr

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

Tel. 09771/66 23201

Fax: 09771/6698 23201

Eine Anmeldung ist über die Antwortkarte erforderlich. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Veranstaltungsort

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Haus 11, Kursaal Distel

Von-Guttenberg-Str. 11

97616 Bad Neustadt

Anfahrt über Autobahnausfahrt Nr. 25

Zieladresse für Navigationssystem: „Von-Guttenberg-Straße“

Hinweis: Die Ortsdurchfahrt Herschfeld zum 

RHÖN-KLINIKUM Campus ist aktuell gesperrt. 

Eine Umleitung ist ausgeschrieben.
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Patientinnen und Patienten,

in diesem Jahr hat die Deutsche Herzstiftung zum Themen-
schwerpunkt den „Bluthochdruck“ gewählt.

Diese Wahl ist mehr als richtig, denn der unerkannte und nicht 
gut behandelte Bluthochdruck stellt in allen westlichen Län-
dern unserer Welt den wesentlichen Grund für eingeschränkte 
Lebensqualität und Komplikationen dar. Einerseits gibt es 
 spezielle organische Erkrankungen, die sowohl bei jungen als 
auch bei älteren Menschen einen pathologisch hohen Blutdruck 
auslösen können. Deshalb steht bei Auftreten eines erhöhten 
Blutdrucks zunächst immer eine sehr genaue Diagnostik im Vor-
dergrund, um solche speziellen organischen Erkrankungen auch 
sehr spezifisch behandeln zu können. Die Einengung von Nieren-
arterien, Nierenerkrankungen oder hormonaktive Tumore sind 
Beispiele für solche spezifischen Erkrankungen, die eine ebenso 
spezifische medikamentöse oder operative Therapie  erfordern.

Bei der Vielzahl der Patientinnen und Patienten finden wir aller-
dings keine organisch fassbare Ursache. Natürlich geht hoher 
Blutdruck mit den üblichen Zivilisationskrankheiten wie Überge-
wicht, unvernünftige Ernährung, Bewegungsmangel, Nikotinab-
usus und Stresssituationen einher. Deshalb steht beim Auftreten 
von hohem Blutdruck sicherlich auch eine genaue Analyse und 
Optimierung des Lebensstils im Vordergrund. Danach ist dann 
die Notwendigkeit zu prüfen, ob eine medikamentöse Therapie 
sinnvoll ist.

Heutzutage wissen wir, dass der Bluthochdruck unbehandelt 
viele negativ verlaufende Langzeitkomplikationen aufweist. Hier 
seien nur Herzinfarkt, Herzleistungsschwäche oder neurologi-
sche Erkrankungen exemplarisch erwähnt. 

Natürlich ist bei einer medikamentösen Therapie auch immer 
die Berücksichtigung von unerwünschten Nebenwirkungen der 
Medikamente genauestens zu beachten.

Programm

10:00 Uhr Begrüßung

 S. Kerber

10:05 Uhr  Ursachen der Bluthochdruckerkrankung

 S. Kerber

10:30 Uhr  Wie und durch wen wird eine Bluthoch-

druckerkrankung festgestellt? 

 F. Gietzen

10:55 Uhr  Bluthochdruck und seine Folgen – 

Herzschwäche/Herzrhythmusstörungen/ 

Herzinfarkt/Schlaganfall/Nierenschwäche

 M. Hautmann

11:20 Uhr Bluthochdruck und Covid 19: 

 Risiko für schwere Verläufe 

 M. Hautmann

11:45 Uhr Pause 

12:15 Uhr Behandlung des hohen Blutdrucks 

 mit und ohne Medikament

 F. Gietzen

12:40 Uhr  Welche Neben- und Wechselwirkungen 

haben Bluthochdruck-Medikamente

 M. Ganß

13:00 Uhr Fragen und Antworten

 Ende der Veranstaltung

In unserem Patientenseminar möchten wir Ihnen nun einen 
vollständigen Überblick zu dieser „Volkskrankheit“ geben. Die 
unterschiedlichen Referate stellen alle wesentlichen Aspekte der 
Diagnostik und Therapie dar. Selbstverständlich bietet die Ver-
anstaltung auch wieder die Möglichkeit, abschließend spezielle 
Fragen Ihrerseits zu stellen.

Wir würden uns freuen, Sie nach der langen pandemiebedingten 
Fortbildungspause hier in Bad Neustadt endlich wieder einmal 
begrüßen zu dürfen. Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung mit der beiliegenden Anmeldekarte unabdingbar. 

Schon jetzt freuen wir uns, Sie hier begrüßen zu dürfen und ver-
bleiben mit besten Grüßen.

Prof. Dr. S. Kerber Dr. F. Gietzen
Chefarzt Kardiologie I Oberarzt Kardiologie I
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